
Information zum Datenschutz bei Teilnahme an Kursen  

Bei der Verarbeitung Ihrer Daten beachtet die Turnerschaft Rath/Heumar u. a. die Vorschriften der 
Datenschutzgrundverordnung. Wir nutzen Ihre Daten zur Verwaltung des von Ihnen gewünschten 
Kurses.  

Die Datenschutzgrundverordnung regelt auch Ihre Rechte, u. a. das Beschwerderecht bei uns und 
bei der Datenschutzaufsichtsbehörde.  

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seiner Vertreter:  

Turnerschaft Rath/Heumar gegr. 1903 e.V., Rösrather Str. 603, 51107 Köln; gesetzlich vertreten 
durch den Vorstand nach § 26 BGB, Frau Birgit Ziegler, Frau Elke Bundschuh und Herrn Carlos La 
Vergata, E-Mail: info@ts-rath-heumar.de  

2. Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet werden:  

Die personenbezogenen Daten werden ausschließlich für die Erfüllung der Teilnahme an dem 
gewünschten Kurs verarbeitet. 

3.  Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt:  

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in der Regel aufgrund der Erforderlichkeit 
zur Erfüllung eines Vertrages gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Bei dem Vertragsverhältnis 
handelt es sich die Teilnahme am gewünschten Kurs.  

Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfüllung des 
Vertrages erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 
lit. a) i.V.m. Artikel 7 DSGVO. 

4. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten  

Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecke der Zahlung des Kursbeitrags 
an die Sparkasse KölnBonn weitergeleitet.  

5. Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer des Kurses gespeichert. Nach Ende des 
Kurses werden die Datenkategorien gemäß den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen vorgehalten 
und dann gelöscht.  

6. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten Voraussetzungen die 
nachfolgenden Rechte zu:  

- das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 
- das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, -  
- das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, - 
-  das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, -  
- das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO, -  
- das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO, -  
- das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO -  
- das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch 
berührt wird.


